
75% aller juristischen Hochschulabsolventen werden 
später als Anwalt tätig. Der Schwerpunkt „Anwaltliche 
Rechtsberatung und Anwaltsrecht“ ermöglicht allen, die 
sich für den Anwaltsberuf interessieren und sich gezielt 
auf die anwaltliche Tätigkeit vorbereiten wollen, sich mit 
der Materie bereits im Rahmen des Schwerpunktstudi-
ums auseinander zu setzen.

Aufbauend auf einem, für jede anwaltliche Tätigkeit erfor-
derlichen Grundwissen des Anwaltsrechts, der Vertrags-
gestaltungslehre und den allgemeinen Prozesslehren 
ermöglicht, der Schwerpunkt 8 im Anschluss eine Vertie-
fung entweder im Bereich der anwaltlichen Tätigkeiten im 
Zivilrecht, Strafrecht oder öffentlichen Recht.

Das Schwerpunktstudium erstreckt sich über zwei 
Semester und beginnt regelmäßig im Wintersemester. 
Insgesamt müssen 16 Semesterwochenstunden gehört 
werden. Somit handelt es sich regelmäßig um 4 Vorle-
sungen mit je 2 Semesterwochenstunden im Winter- und 
4 Vorlesungen mit je 2 Semesterwochenstunden im 
Sommersemester. Dabei ist aber eine der 4 Lehrveran-
staltungen des Sommersemesters das Seminar, in dem 
auch die Studienarbeit vorgestellt wird.

In dem neuen Schwerpunkt sollen das anwaltliche 
Denken sowie die zentrale Rolle des Rechtsanwalts für 
den Zugang zum Recht und damit für den Rechtsstaat 
vermittelt werden.

Der Schwerpunkt 8 tritt neben das bewerte ADVO-Z 
Studium. Da die Vorlesungen des Schwerpunkts 8 zum 
Teil identisch mit den ADVO-Z Vorlesungen sind (z.B. 
anwaltliches Berufsrecht) kann der Schwerpunkt 8 
unschwer mit dem ADVO-Z Studium kombiniert werden.
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Obligatorisch für jeden Studierenden des 
Schwerpunkts 8 sind die Vorlesungen des 
Grundmoduls: Anwaltsrecht, Kanzleima-
nagement sowie allgemeine Verfahrensleh-
re und Grundlagen der Vertragsgestaltung.
In den Vorlesungen Anwaltsrecht und Kanz-
leimanagement werden zunächst die recht-
lichen und betriebswirtschaftlichen Grund-
lagen der Anwaltstätigkeit vermittelt.
Die Vorlesungen der allgemeinen Verfahrens-
lehre und Grundlagen der Vertragsgestal-
tung knüpfen an die Haupttätigkeitsfelder 
des Rechtsanwalts an, nämlich die Prozess-
führung und die gestaltende Rechtsberatung.

Im Zivilrecht erfolgt eine weitergehende 
Spezialisierung im Prozessrecht und im Fami-
lien- und Erbrecht. So  werden die Prozes-
staktik , das Rechtsmittelrecht, das Internati-
onale Verfahrensrecht und eine Vertiefung im 
Bereich Zwangsvollstreckungs- und Insolven-
zrecht angeboten. Im Bereich des Familien- 
und Erbrechts wird die Vertragsgestaltung,  z.B.  
die Erstellung eines Testaments oder Ehever-
trags sowie das familiengerichtliche Verfah-
ren den Gegenstand des Schwerpunkts bilden.

Die Spezialisierung im Bereich des Straf-
rechts bezieht sich auf die für die Straf-
verteidigung besonders wichtigen 
Themengebiete wie den Gang des Ermitt-
lungsverfahrens und des Hauptverfahrens 
sowie auf die Rechtsmittelverfahren. Daneben 
wird auch das Sanktionsrecht thematisiert.

Im Bereich der öffentlich-rechtlichen Spezi-
alisierung rückt die Internationale Rechts-
durchsetzung in den Mittelpunkt des Schwer-
punktstudiums. Im Besonderen werden hier 
Verfahren vor dem EuGH behandelt. Das 
Vergaberecht sowie Umwelt- und Umwelt-
haftungsrecht einschließlich der Öffent-
lichkeitsbeteiligung im Genehmigungs-
verfahren werden ebenfalls thematisiert.
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